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BUNDESVERSAMMLUNG DES BSH IN BERLIN 

Im Anschluss an die Dreißigjahrfeier mit Po-
diumsdiskussion kamen vom 27. bis 29. No-
vember die Hochschulgruppen des BSH zu ihrer 
jährlichen Bundesversammlung zusammen. Die 
Angehörigen des 30. Bundesvorstandes Le-
onard Wessendorff, Jan Kupka, Floyd Mecklen-
burg, Sebastian Nieke und Christian Schmidt 
wurden durch die Versammlung ohne Gegen-
stimme entlastet. Der neu gewählte 31. Bun-
desvorstand dankte seinen Vorgängern für ihr 
langjähriges Engagement und die zahlreichen 
Projekte, die während ihrer Amtszeiten im BSH 
angestoßen wurden. 

Podiumsdiskussion auf der Dreißigjahrfeier des BSH. 
v.l.n.r.: Tobias Lindner, Christian Mölling, Roderich Kiese-
wetter, Marco Seliger, Ulf von Krause (Foto: Klöpping) 

Zum neuen Bundesvorstand wurden gewählt: 
Jan Fuhrmann (Bundesvorsitzender; Frankfurt 
am Main) sowie als Stellvertreter Daniela Baron 
(Passau), Constantin Wacker (Berlin), Matthias 
Simon (Jena) und Sebastian Nieke (Berlin). 

 

TOD DES STV. BUNDESVORSITZENDEN   
CONSTANTIN WACKER 

Am 30. November verstarb unerwartet der 
Stv. Bundesvorsitzende Constantin Wacker. 
Nach seinem Engagement als HSG-
Vorsitzender der Fachgruppe für außen- und 
sicherheitspolitische Themen (FAUST) in 
Frankfurt am Main, war er im Amtsjahr 
2014/2015 Beauftragter für die Sicherheitspoli-
tische Grundakademie. Der BSH verdankt 
Constantin einen substantiellen Teil seines 
Bestehens und insbesondere seiner Professio-
nalisierung. In unser gemeinsames Engage-
ment reißt Constantins Tod fachlich und vor 
allem menschlich eine tiefe Lücke. 

Der Bundesvorstand und zahlreiche Freunde 
des BSH nahmen geschlossen an Constantins 
Beerdigung teil und legten einen Kranz nieder. 
Der Bundesvorsitzende und seine Stellvertreter 
brachten Constantins Familie ihre Trauer sowie 
die Anteilnahme und Dankbarkeit des Verban-
des in einem Brief zum Ausdruck. Jan Fuhr-
mann steht mit der Familie weiterhin in Kon-
takt. Der Bundesvorstand hat sich zum Ziel ge-
setzt, Constantins Ambitionen bestmöglich 
fortzusetzen und sein Andenken würdigend zu 
bewahren. Constantin Wackers Amt im Bun-
desvorstand wird nicht nachbesetzt. 

 
VORSTANDSSITZUNGEN 

Der Bundesvorstand hielt seit seinem Amts-
antritt im November 2015 drei Vorstandssit-
zungen ab. Diese fanden am 15. Dezember 2015 
in Telefonkonferenz, vom 15. bis 17. Januar 
2016 im Rahmen einer Klausurtagung in Kassel 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde des BSH, 

als Bundesvorstand haben wir uns für das Amtsjahr 2015/2016 vorgenommen, noch mehr Studierende 
und junge Akademiker zu erreichen und für Sicherheitspolitik zu interessieren. Aus diesem Grund haben 
wir von Beginn an einen Schwerpunkt unserer Arbeit auf die Kommunikation unserer Aktivitäten gelegt. 
Neben der Kommunikation nach außen möchten wir auch unsere Hochschulgruppen stets auf dem Lau-
fenden halten. Die „BSH-News“ sind zu diesem Zweck ein etabliertes Medium. Dennoch möchten wir 
auch unsere interne Kommunikation künftig besser gestalten. Wir haben uns deshalb für die Erarbeitung 
eines neuen Layouts entschieden, das jetzt vorliegt. Die Zeit, die es in Anspruch genommen hat, war es 
sicher wert! 

Auf den kommenden Seiten werden Informationen zur Arbeit des Bundesvorstands gebündelt und auch 
optisch ansprechend angeboten. Wir wünschen eine angenehme Lektüre und freuen uns auf die anstehen-
den Aktivitäten.  

Im Namen des gesamten Bundesvorstands 

Jan Fuhrmann 






